PRESSEMITTEILUNG

zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Mittwoch, 30. September 2009
Vogl Deutscher Vizemeister
mit der 30-Meter-Armbrust

26.09.2009, Etterschlag/München – Deutsche Meisterschaft Armbrust 30 m national traditionell

Der langjährige Nationalkaderschütze Joachim Vogl aus Etterschlag wird bei der Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m national traditionell 2009 mit der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München Deutscher Vizemeister. 
Joachim Vogl und seine Mannschaftskollegen vom „Bund“ München erzielten am vergangenen Samstag bei der Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m nat. trad. im Armbrustschützenzelt auf dem Oktoberfest insgesamt 355 Ringe und wurden damit hinter der ASG Frundsberger Fähndl (357 Ringe) Deutscher Vizemeister. 

Vogl, der in dieser Disziplin bereits 1998, 2000, 2002 und 2006 Deutscher Meister in der Einzelwertung wurde, wollte zumindest den Mannschaftstitel von 2008 verteidigen. Allerdings blieb das „Bund“-Trio mit den Schützen Thomas Aumann (119 Ringe), Bernd Schott (118 Ringe) und Joachim Vogl (ebenfalls 118 Ringe) hinter den eigenen Erwartungen zurück.  

„Wir waren zwar nicht schlecht, aber auch nicht gut genug, um diesen Wettkampf für uns zu entscheiden“, gibt Vogl nach dem Wettkampf ernüchtert zu. „Letztlich fehlten nur zwei Ringe, die vor allem Bernd und ich hätten schießen können“, so der amtierende Mannschaftsweltmeister mit der 10-Meter-Armbrust. 

Alle Ergebnisse zur Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m nat. trad. 2009 sind im Internet unter http://www.joachim-vogl.de/DM Armbrust Nat 2009.pdf zu finden.
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Foto (Joachim_Vogl_2005.jpg): Mike Hecker 2005 
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl wird auf dem Oktoberfest mit dem „Bund“ München Deutscher Vizemeister in der Disziplin Armbrust 30 m national traditionell.
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl

(siehe auch http://de.wikipedia.org/wiki/Joachim_Vogl):
Joachim Vogl begann 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. 

Mit 18 Jahren wechselte er zur Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der bislang erfolgreichste deutsche Luftgewehr-Schütze Johann Riederer (zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillengewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992), von dessen Erfahrungen Vogl lernte. 

Kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und nutzte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört. Er schießt darüber hinaus seit Anbeginn der Luftgewehr-Bundesliga für den "Bund" München und wurde 2000 sowie 2001 Deutscher Meister.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland!

Obwohl der Schießsport „nur“ als Randsportart gilt, muss trotzdem in etwa derselbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, um nationale und internationale Wettkämpfe bestreiten und gewinnen zu können. Deshalb sind hier weitere Sponsoren nötig!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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